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Gestalterische Aufwertung der Wilhelmshöher Allee 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„1. Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Planung für die 

gestalterische Aufwertung der Wilhelmshöher Allee gemäß 

Zuwendungsbescheid vom 4. November 2015 (Nationale Projekte des 

Städtebaus) zu.  

2. Der Magistrat wird in der weiteren Planung beauftragt, ohne die 

Förderfähigkeit des Projektes in Frage zu stellen, den Verlust der Stellplätze 

durch dieses Projekt auf unter 36 Stellplätze zu minimieren.“ 

 

 

Begründung: 

 

Die Begründung der Vorlage  sowie eine unmaßstäbliche Verkleinerung des 

Entwurfsplanes, ein Schnitt des Straßenraumes, sowie zwei Entwurfsperspektiven 

sind als Anlagen beigefügt. 

 

Den Ortsbeiräten Mitte, Wehlheiden, Vorderer Westen und Bad Wilhelmshöhe   

wurde die Vorlage in einer gemeinsamen Sitzung am 2. Juni 2016 vorgestellt. 

Das Projekt wurde einstimmig von den Ortsbeiräten Vorderer Westen, Wehlheiden 

und Bad Wilhelmshöhe beschlossen. Der nicht beschlussfähige Ortsbeirat Mitte 

votierte ebenfalls für das Projekt.  

 

Der Magistrat hat die Vorlage in seiner Sitzung am 27. Juni 2016 beschlossen. 

 

 

Bertram Hilgen 

Oberbürgermeister 




